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01.07.2025 – 03.07.2025 
 

Herford 
 
 
 
 
 

http://www.staette.de/


„Tutorium“ 
Teilhabe in der Schule am Beispiel der Streitschlichtung 
 
Zunehmend wird die Verrohung und Radikalisierung der Umgangssprache bei Jugend-
lichen beklagt. Eine sinkende Hemmschwelle für Aggressionen und Gewaltbereit-
schaft wird auf den Schulhöfen beobachtet. Offensichtlich geht im Zeitalter der 
Machbarkeit und des Individualismus auch im zwischenmenschlichen Bereich das 
Gefühl für Grenzen verloren. 
Ziel der Maßnahme ist die Qualifizierung von Schülerinnen und Schülern zu Tu-
tor*innen im Schulalltag. Dadurch können sie mit Hilfe eines strukturierten Ablaufs als 
„Begleitung, Stütze und Mediator in Kontakt mit Mitschüler*innen treten. 
Bestimmendes Element der Tutoriumsausbildung ist die Übernahme von Verantwor-
tung für das eigene soziale Handeln. Schülerinnen und Schüler sollen ihre Mitschüle-
rinnen und Mitschüler ermutigen, ihre Konflikte selbst in die Hand zu nehmen. Den 
Teilnehmenden eröffnen sich somit Mitbestimmungs- und Mitverantwortungsmög-
lichkeiten im Schulleben. 
 
Lernergebnis: Die Teilnehmenden können gemeinschaftsfördernde Werte 
vermitteln.  
 
Programm 
 
Donnerstag, 1.7.2025 
 
Anreise 
08.00 h – 9.30 h Kennen lernen (Vorstellungsrunde), Einführung, Konzept- und 

Rahmenbedingungen des Seminars, Austausch von Erfah-
rungs- und Einstellungshintergründen 

10.00 h – 11.30 h Entwicklung einer idealen Vorstellung der Fähigkeiten von 
Tutor*innnen 

11.45 h – 12.30 h Vertrauensaufbau – Wie geht das? 
12.30 h – 13.30 h Mittagessen/Pause 
13.30 h – 15.00 h Persönliche Auseinandersetzung mit dem Thema „Konflikte“ 
15.30 h – 17.00 h Begriffsabgrenzung von „Gewalt und Konflikt“ am Beispiel 

Lützerath 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Freitag, 2.7.2025 
 
09.00 h – 10.30 h Grundlagen Teil 1 „Empathievermögen“ 
 Planspiel „Das Rettungsboot“ (Rolle der Emotionen bei Hand-

lungen) 
11.00 h – 12.30 h Grundlagen Teil 2 „Verantwortungsbewusstsein“ 
12.30 h Mittagessen / Pause 
13.30 h – 15.00 h Grundlagen Teil 3 „Kommunikation“ 
 (Vier-Ohren-Modell und Watzlawiks Theorien) 
15.15 h – 16.00 h Macht und Ohnmacht –  

Analyse von Herrschaftsstrukturen 
16.00 h – 16.45 h Körpersprache „Der heiße Punkt“ (Bewusstwerdung von non-

verbalen Elementen in Konflikten) 
17.00 h – 17.45 h Moderation eines Konfliktgesprächs (Ablauf eines Streit-

schlichtungsgesprächs, Regularien) 
 
 
Samstag, den 3.7.2025 
 
08.00 h Frühstück 
08.30 h – 10.00 h Grundlagen Teil 4 „Aggression“ 
 (Psychologische Bedeutung von Schimpfwörtern und Aggres-

sionstheorien. Entwicklung von Handlungsalternativen) 
10.15 h – 11.45 h Gruppendynamik (Zusammenarbeit, Bewegung und Teamar-

beit, Solidaritätsverhalten) 
11.45 h – 12.30 h Übung von schwierigen Streitschlichtungsgesprächen 
12.30 h Mittagessen 
13.30 h – 15.00 h Feedback geben und nehmen 
15.15 h – 16.00 h Seminarauswertung (Mitteilung von Eindrücken und dem 

Gelernten, Reflexion des Seminars 
 
  
 


